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I. Vortrag des Referenten

1. Ausgangslage

In der Bürgerversammlung des Stadtbezirks 04 – Schwabing West am 05.10.2017 
wurde auf Antrag einer Bürgerin folgende Empfehlung ohne Gegenstimmen be-
schlossen (Anlage 1):

„Erreichbares Krankenhaus
Der Münchner Norden soll sein Krankenhaus verlieren.
Der Münchner Norden braucht ein für Angehörige leicht zu erreichendes Kranken-
haus. Deshalb soll entweder das Schwabinger Krankenhaus erhalten oder ein neuer 
Standort gesucht werden.“

2. Stellungnahme der Städt. Klinikum München GmbH

Der Standort des Klinikum München-Schwabing wird nicht geschlossen. 
In der Bürgerversammlung des Stadtbezirks 04 - Schwabing West am 05.10.2017, 
bei der auch Vertreter der Städtisches Klinikum München GmbH zugegen waren, 
wurde durch den Bezirksausschussvorsitzenden mittels einer Präsentation aufge-
zeigt, wie die Pläne für den Standort Klinikum München-Schwabing aussehen. Der 
Klinikleiter des Klinikums München-Schwabing hat den dort gestellten Antrag vernom-
men und noch in in der Versammlung richtig gestellt, dass das Klinikum München-
Schwabing nicht geschlossen wird. Es wurde aufgezeigt, wie es jetzt und während 
der Bauzeit aufgestellt ist und wie es künftig aufgestellt sein wird. 

Das Klinikum München-Schwabing erhält einen modernen Neubau. Der Spatenstich 
fand im Oktober 2016 statt. Es wird außer einer adäquat ausgestatteten Notfallver-
sorgung und dem neuen Zentrum für Kinder- und Jugendmedizin, Geburtshilfe und 
Gynäkologie, auch weitere medizinische Disziplinen vorhalten, darunter ein unfallchir-
urgisches und internistisches Angebot für erwachsene Patientinnen und Patienten. 
Auch während der mehrjährigen Bauphase steht das komplette medizinische Spek-
trum eines Großkrankenhauses von der Notfallversorgung bis zur Krebsbehandlung 
in Schwabing vollumfänglich zur Verfügung. 

An dieser Stelle wird auf die Präsentation verwiesen, die im Rahmen der Bürgerver-
sammlung gezeigt wurde und dieser Beschlussvorlage als Anlage 2 beigefügt ist.
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3. Stellungnahme des Betreuungsreferats Stadtkämmerei

Die oben stehenden Ausführungen der Städt. Klinikum München GmbH werden be-
stätigt. Eine Schließung des Standortes Klinikum München-Schwabing ist nicht ge-
plant. Vielmehr wird das Klinikum München Schwabing mit einem erheblichen Investi-
tionsaufwand als Standort ertüchtigt und teilweise neu gebaut. Der erste Bauab-
schnitt soll nach derzeitigem Stand 04/2020 in Betrieb gehen, der zweite Bauab-
schnitt 04/2022.
Zusammen mit dem Standort Klinikum München-Bogenhausen bildet das Klinikum 
München-Schwabing das künftige Städt. Klinikum München Nord und bietet damit na-
hezu alle medizinischen Leistungen an. Dies wurde im Grundsatz mit dem Sanie-
rungsumsetzungskonzept vom 29.07.2015 (Sitzungsvorlage Nr. 14-20 /V 03572) be-
schlossen. Mit Stadtratsbeschluss vom 25./26.07.2017 zur Änderung der
Betriebsstruktur (Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 09271) wurde dies detailliert.

Die Klinik-Standorte München-Schwabing und München-Bogenhausen sind sehr gut 
an den öffentlichen Personen-Nahverkehr (ÖPNV) sowie an das Straßennetz ange-
bunden. Eine leichte Erreichbarkeit insbesondere auch für die Bürgerinnen und Bür-
ger aus dem Münchner Norden ist somit gegeben.

Das Referat für Gesundheit und Umwelt hat einen Abdruck dieser Vorlage erhalten.

In dieser Beratungsangelegenheit ist die Anhörung des Bezirksausschusses nicht vorge-
sehen (vgl. Anlage 1 der BA-Satzung).

Der Korreferent der Stadtkämmerei, Herr Prof. Dr. Hans Theiss, und der Verwaltungsbei-
rat der Hauptabteilung I, Herr Stadtrat Horst Lischka, haben einen Abdruck der Be-
schlussvorlage erhalten.
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II. Antrag des Referenten 

1. Der Empfehlung der Bürgerversammlung vom 05.10.2017 ist aufgrund des beschlos-
senen Sanierungsumsetzungskonzeptes für die Städt. Klinikum München GmbH vom
29.07.2015 bereits entsprochen. 

2. Die Empfehlung Nr. 14-20 / E 01696 der Bürgerversammlung des Stadtbezirkes 04 – 
Schwabing West am 05.10.2017 ist damit gemäß Art. 18 Abs. 4 Gemeindeordnung 
behandelt.

3. Dieser Beschluss unterliegt nicht der Beschlussvollzugskontrolle. 

III. Beschluss

nach Antrag. 

Die endgültige Beschlussfassung über den Beratungsgegenstand obliegt der Vollver-
sammlung des Stadtrates. 

Der Stadtrat der Landeshauptstadt München

Der / Die Vorsitzende Der Referent

Ober-/Bürgermeister/in
ea. Stadtrat / ea. Stadträtin 

Dr. Ernst Wolowicz 
Stadtkämmerer
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IV. Abdruck von I. mit III.
über die Stadtratsprotokolle

an das Direktorium - Dokumentationsstelle
an das Revisionsamt
an die Stadtkämmerei HAI/1
z. K.

V. Wv. Stadtkämmerei HAI/1

1. Die Übereinstimmung vorstehenden Abdrucks mit der beglaubigten Zweitschrift wird 
bestätigt.

2. An die Geschäftsführung der Städt. Klinikum München GmbH (StKM)
An das Direktorium – HA II/BA Geschäftsstelle Mitte (2fach)
An das Referat für Gesundheit und Umwelt
z. K.

Am............................

Im Auftrag
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